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Wörter-Liste 

 

CNI 

CNI ist die Abkürzung für die französischen Wörter: 

Commission Nationale d’Inclusion. 

Das heißt: Nationale Inklusions-Kommission. 

 

Was ist die CNI? 

 

Die CNI ist eine Gruppe von Menschen.   

Die Menschen haben verschiedene Berufe.  

 

Zum Beispiel:   

- Psychologen  

- Pädagogen 

- Sozial-Arbeiter  

- Ärzte. 

 

Sie treffen sich jede Woche  

und sprechen über verschiedene Schüler.   
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Was macht die CNI? 

Die CNI hilft einem Schüler der Hilfe braucht.  

Der Schüler ist im Fondamental, im Lycée  

oder im CDI in der Schule. 

 

Die CNI hat verschiedene Aufgaben: 

 

1. Die CNI-Mitarbeiter bekommen Berichte  

über den Schüler.  

Die Lehrer schreiben und geben Berichte  

an die CDI-Mitarbeiter. 

Die Eltern geben Berichte an die CDI-Mitarbeiter.  

 

Zum Beispiel: 

- Arzt-Berichte. 

 

Die Berichte sind die Basis-Diagnostik.   

Basis-Diagnostik nennt man auf Französisch:  

diagnostic de base.  

 

2. Die CNI-Mitarbeiter lesen die Berichte  

über den Schüler.  

 

3. Die CNI-Mitarbeiter sprechen gemeinsam  

über den Schüler. 
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4. Die CNI-Mitarbeiter können  

ein Kompetenz-Zenter beauftragen.   

Die Mitarbeiter des Kompetenz-Zenter  

Beobachten und arbeiten mit den Schülern. 

 

Die Mitarbeiter machen eine spezielle Diagnostik. 

Spezielle Diagnostik nennt man auf Französisch: 

diagnostic spécialisé. 

So sehen die CNI-Mitarbeiter,  

welche Hilfe der Schüler braucht.   

 

5.   Die CNI-Mitarbeiter lesen den diagnostic spécialisé 

vom Schüler.   

 

6. Die CNI-Mitarbeiter entscheiden welche Hilfe  

braucht der Schüler.  

 

Die Möglichkeiten sind:  

 

- der Schüler geht in ein Kompetenz-Zentrum  

zur Schule 

- der Schüler bekommt Hilfe in seiner Klasse  

im Fondamental oder Lycée.  
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7. Die CNI-Mitarbeiter schreiben den Eltern einen Brief. 

In dem Brief steht, 

welche Hilfe der Schüler braucht. 

 

In dem Brief steht, 

welche Schule dem Schüler helfen kann. 

 

Die Eltern entscheiden für ihr Kind: 

- sie nehmen die Hilfe an 

- sie nehmen die Hilfe nicht an. 


